
Eine Information des Verbandes Fenster + Fassade (VFF) 
sowie der Gütegemeinschaft Fenster, Fassaden und Haustüren e. V. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Neue Leichtigkeit  

Soft-Close-Technik sorgt für feder-

leichte Panoramafenster  

Frankfurt/Main. Großzügige Glasflächen sind unbestreitbar einer der größten Ar-

chitekturtrends der letzten Jahre. Kein Wunder: Sie sorgen für viel Tageslicht, 

was gerade in der dunklen Jahreszeit wichtig ist. Mittlerweile sind die Panora-

mafenster echte Hightech-Bauteile geworden, die sich trotz ihrer Dimensionen 

mühelos bewegen lassen, wie der Verband Fenster und Fassade (VFF) erklärt.  

 

Der Grund ist die moderne Schiebetechnik Soft-Close. „Manch einer kennt es aus der 

Küche, wo Schranktüren und Fronten geräuschlos zugleiten“, so VFF-Geschäftsführer 

Frank Lange. „Genauso bremsen moderne Fensterflügel vor dem Schließen von al-

leine ab, was das Quetschen der Finger verhindert. Anschließend gleitet der Flügel 

sanft in den Rahmen und schließt sicher.“  

 

Wie funktioniert Soft Close?  

Möglich machen dies eine innenliegende Feder und eine Dämpfung. Schiebt man ein 

Fenster auf, spannt sich einerseits die Feder, andererseits fährt die Dämpfung aus. 

Wenn man es wieder schließt, entspannt die Feder und die Dämpfung verlangsamt 

automatisch den Schließvorgang. Dabei zieht sich das Fenster bis auf den letzten Zen-

timeter von alleine zu. Auf diese Weise werden Verletzungen verhindert und die Fens-

ter oder Fenstertüren fallen nicht mit einem lauten Knall zu.  
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„Viele Bauherren sind zunächst skeptisch“, berichtet Lange. „Angesichts der verfügba-

ren Dimensionen heutiger Modelle denken die Leute, es braucht unglaublich viel Kraft, 

um sie zu bedienen. Dann aber merken sie schnell: Selbst Kinder können die großen 

Bauteile mühelos mit einer Hand öffnen und schließen.“ Gut zu wissen: Die Schiebe-

technik ist für alle gängigen Rahmenmaterialien verfügbar.  

 

Die Vorteile großer Fenster liegen auf der Hand: „Tageslicht ist erwiesenermaßen nicht 

nur gut für die Gesundheit, sondern es fördert auch die Konzentration und das Wohl-

befinden von Mensch und Tier“, so der Fensterexperte abschließend. „Zusätzlich spart 

man bares Geld. Wo natürliches Licht ist, muss kein künstliches Licht hin. Genauso 

beim Heizen: Solare Wärmeeinträge durch die Verglasung erwärmen in der kalten 

Jahreszeit den Raum und dank der hocheffizienten Fensterdämmung bleibt die Wärme 

im Gebäude.“ VFF/FS  

 

Expertentipp: „Wer sich über die neuesten Innovationen bei Panoramafenstern und -

türen beraten lassen möchte, findet unter fenster-können-mehr.de einen Fensterex-

perten ganz in seiner Nähe.“  

 

Weitere Informationen unter fenster-können-mehr.de  

 

Bild 1: Fenstertüren sind heute kinderleicht zu bedienen. © SIEGENIA GRUPPE.  

Bild 2: Großzügige Panoramafenster sorgen für viel Tageslicht. © GUTMANN Bausys-

teme.  

Bild 3: Auch sichere Barrierefreiheit ist bei großen Glasflächen kein Problem. © SIE-

GENIA GRUPPE. 

 

 

Pressekontakte:  

Verband Fenster + Fassade 

Tel.: 069 / 95 50 54 – 0, Fax: 069 / 95 50 54 – 11, E-Mail: pr@window.de  

  

HDH, Flutgraben 2, 53604 Bad Honnef 

Tel.: 0 22 24 / 93 77 – 0, Fax: 0 22 24 / 93 77 – 77, E-Mail: florian.snigula@holzindust-

rie.de  
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